
 

 

FAQ zur aktuellen KWKG-Förderung 

für Fernwärme-Hausanschlüsse 

 

Warum informieren die Stadtwerke Bad Tölz aktuell über die Förderung? 

Die derzeitige Förderung für Fernwärme-Hausanschlüsse nach dem Kraft-Wärme-

Kopplungsgesetz (KWKG) läuft nach aktuellem Stand zum 31.12.2026 aus. 

Da uns derzeit keine Informationen über eine Verlängerung vorliegen, möchten wir 

Interessenten frühzeitig über mögliche Auswirkungen auf die Anschlusskosten informieren. 

 

Welche Bestandteile des Hausanschlusses werden derzeit gefördert? 

Aktuell werden folgende Bestandteile Ihres Fernwärme-Hausanschlusses mit 40 % gefördert: 

• Hausanschlusskostenpauschale 

• Grundbetrag bzw. Pauschale für Erdarbeiten 

• Mehrlängen bei Erdarbeiten 

• Mehrlängen des Hausanschlusses im Außenbereich 

• Mehrlängen des Hausanschlusses im Innenbereich 

• Kernbohrpauschale 

Die Förderung wird von den Stadtwerken im Rahmen des Netzausbaus in Anspruch 

genommen und bei der Kalkulation der Anschlusskosten berücksichtigt. 

 

Was passiert, wenn die Förderung entfällt? 

Sollte die Förderung wie derzeit vorgesehen Ende 2026 auslaufen, erhöhen sich die Kosten 

für die oben genannten Bestandteile des Hausanschlusses entsprechend. 

Darüber hinaus ist nach aktuellem Stand davon auszugehen, dass künftig auch der 

sogenannte „Offene-Graben-Rabatt“ nicht mehr im bisherigen Umfang angeboten werden 

kann. Der weitere Ausbau des Fernwärmenetzes würde dann unter veränderten 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen erfolgen. 

 

 



 

 

Welche Auswirkungen hat das auf mein Angebot oder meine 

Kostenschätzung? 

Bereits erstellte Angebote und unverbindliche Kostenschätzungen enthalten Regelungen zur 

zeitlichen Gültigkeit sowie gegebenenfalls zum Offenen-Graben-Rabatt. 

Eine Verlängerung dieser Konditionen über die jeweiligen Gültigkeitsfristen hinaus kann 

derzeit nicht zugesichert werden und muss gegebenenfalls im Einzelfall geprüft werden. 

 

Was muss ich tun, um die aktuelle Förderung noch nutzen zu können? 

Damit ein Hausanschluss noch unter den aktuellen Förderbedingungen berücksichtigt 

werden kann, müssen verschiedene Planungs- und Beauftragungsfristen eingehalten werden. 

Hierfür benötigen wir insbesondere: 

• Ihren verbindlichen Auftrag 

• die technische Planung des Anschlusses 

• erforderliche Vermessungsunterlagen 

• die Abstimmung mit Ingenieurbüros und Tiefbauunternehmen 

• gegebenenfalls die Klärung von Dienstbarkeiten oder sonstigen Grundstücksrechten 

• unsere verbindliche Beauftragung bei der Tiefbaufirma  

Da diese Vorbereitungen Zeit benötigen, wird es voraussichtlich Ende des Sommers bzw. im 

Herbst 2026 eine Frist für die Beauftragung der Hausanschlüsse geben. 

Wir empfehlen daher, sich frühzeitig mit uns in Verbindung zu setzen. 

 

Bis wann muss der Hausanschluss hergestellt werden? 

Nach aktuellem Kenntnisstand muss der Hausanschluss fertig und bis spätestens 31.12.2027 

mit Fernwärme beliefert werden.  

Dies bedeutet, dass die Fernwärme-Übergabestation bis zu diesem Zeitpunkt installiert und 

an das Fernwärmenetz angeschlossen sein muss. 

 

Wie geht es jetzt weiter? 

Die Stadtwerke Bad Tölz bereiten sich darauf vor, möglichst viele Hausanschlüsse noch unter 

den aktuellen Förderbedingungen realisieren zu können. 

 



 

 

Gleichzeitig verfolgen wir die weitere Entwicklung möglicher Förderprogramme und 

gesetzlicher Rahmenbedingungen sehr aufmerksam. Sollte es neue Informationen oder 

Änderungen geben, werden wir unsere Interessenten selbstverständlich umgehend 

informieren. 

Da die parlamentarische Sommerpause voraussichtlich bis Ende des Sommers andauert, 

rechnen wir derzeit nicht mit kurzfristigen neuen Entscheidungen zur Förderlandschaft. 

 

An wen kann ich mich bei Fragen wenden? 

Gerne beraten wir Sie persönlich und unverbindlich zu den Möglichkeiten eines 

Fernwärmeanschlusses für Ihr Gebäude. 

Sebastian Herrmann  

Telefon: 08041 797 333 

E-Mail: fernwaerme@stw-toelz.de   

Internet: www.stw-toelz.de 
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